
A 
P R O T O K O L L 

der 11. ordentlichen Unterver bands-Generalversammlung 1978 Samstag, 
25. Novembzr 1978, 17.00 Uhr im G~sthof Rebstock in Wolhusen 

1. Beqrüssung 

Präsj ::nt A:essar.dri Ro~an er öffnet um 17.10 Uhr die 11. Unterver­
bands-Generalversgm~lung und heisst alle recht herzlich willkommen. 
Spezielle ~lillkommgrüsse r ichtet er an Zentral- und Kantonalpräsident 
Bu~her Aerny, an Ehrenpräsident Stirnimann Josef und an die anwesenden 
Ehrenmitglieder . 

Unter di esem Traktandu~ bcgrüsst euch Ehrenpräsident Stirnimann Josef 
die Keglerfa~ilie recht h~~zl ich, da er leider die Versammlung verlas­
sen muss . Weiter gibt er zu be~cnken, dass die Meisterschaftskugeln un­
bedingt 2m Tr2! n~ng eufg~~eg~ wer den, und die Klubs zur reservierten 
Zeit antretsn we r ~sn. ZuM ~rhl uss entschuldigt er sich, dass er leider 
an der GV nicht anweFend Esin k2nn, spricht dem Vorstand den besten 
Dank für d.b grosrn Ar beit 2.us, 1 L1:1c wünscht allen eine gute Tagung. 

Entschuldi rt h8ben sich : 

Ehrenpräsident St i rnimann Jcsef, Ehrenmitglied Stöckli Josef, Ehren­
mitglied Sigris t Frenz , Fcl~o~ AJex , Pali Benno und Portmann Jakob. 
KK Drei Könige h3t sich entJchuldigt, da der Klub aufgelöst wurde. 

An~esend 73 Mi tglieder absolutes Mehr 37 

2. Wahl der St iffimenzähler 

Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und bestätigt: 
Estermann Charly, Birr er Erwin und Felber Leo 

3. Protokoll der ordentlichen GV 1977 

Das Proto~oll der letzten GV wir d einstimmig genehmigt und bestens 
verdankt. 

4. Jahresbericht des UV-Pr2sicent en 

Der ausführlich abgefasste Jahresbericht des Präsidenten wird ein­
stimmig genehmigt und bestens verdankt. 

5. Jahresrechnung und Revisorenber icht 

Die vom Kassier Emmenegger Frenz abgefasste Jahresrechnung pro 1978 
weist einen Vermögensr ückgang von Fr. 123.55 auf. Der Kassier gibt 
Aufschluss über die gesa~te JRhresrechnung. Als Rechnungsrevisoren 
amteten di e Kc~eraden vom KK Alrenglöggli. Helfenstein Bruno gibt be­
kannt, dass sie die saube= , fachmännisch und gründlich geprüfte Rech­
nung in 2ll3n Teilen ~it den ~Jtigen Belegen vorgefunden haben. 
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Er dankt dem Kassier für die hervorragende Arbeit, und stellt der GV den Antrag, die Jahresrechnung 1978 unter bester Verdankung an den Rechnungssteller Emmenegger Franz zu genehmigen. Somit wird die Jahres­rechnung einstimmig genehmigt, und bestens .verdankt. Den Rechnungs­revisoren wurde ebenfalls der beste Dank ausgesprochen. 

6. Mitgliederbewegung 1977/78 

Lizenzchef Engel Josef gibt die Mitgliederbewegung 1978 bekannt 
1978 237 Mitglieder davon 35 Neueintritte 

und 33 Austritte 
ergibt eine Zunahme von 2 Mitglieder 
1977 235 Mitglieder 
Engel Josef wünscht, dass in den einzelnen Klubs mehr Mitglieder­werbung betrieben wird, und dass zum neuen Keglerpass besser Sorge getragen wird. 

7. Auf- und Abstieg im UVE 

Bussmann Franz gibt den Auf- und Abstieg bekannt und entschuldigt sich gleichzeitig für die ihm unterlaufenen Fehler auf der Rangliste. Weiter orientiert er, dass die Frauen für den Auf- und Abstieg keine Vergünstigung mehr haben, ausser den Veteraninnen und Seniorinnen. 
Kat. A 
steigen ab in Kat. B ab Rang 76 
Kat. B 
steigen auf in die Kat. A bis Rang 43 steigen ab in die Kat. C ab Rang 97 
Kat. C 
steigen auf in die Kat. B bis Rang 38 
Somit wurde der Auf- und Abstieg einstimmig genehmigt. Der Präsident verdankt Bussmann Franz die geleistete Arbeit. 

8. Anträge 

Antrag 1 
Pfiffer Josef stellt den Antrag, dass für den SVMWK pro Kegler nur noch Fr. 40.-- ausgegeben werden darf. Der Vorstand ist der Meinung, dass mit Fr. 40.-- die Teilnahme am SVMWK unmöglich ist. Birrer Fredy weist somit auf die neue Kate­gorieneinteilung hin, die in die zwei Gruppen A und B eingeteilt wird. Somit hat jeder Verband eine grössere Chance einen Medallienplatz zu erobern. Weiter weist er auf die Durchführung des SVMWK 1980 hin, der an der Schweiz. DV höchstwahrscheinlich dem UVE zugesprochen wird. Nach gewalteter Disskusion wird aus der Versammlung der Antrag 2 gestellt . 
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Antrag 2 

Die Ausgaben für den SVMWK sind inskünftig separat im Budget zu budgetieren. Der Antrag von Pfiffer Josef erhielt zwei Stimmen. Dem Antrag aus der Versammlung, dem sich auch der Vorstand anschliessen kann, wird mit grossem Mehr angenommen. 

Antrag 3 
Der Vorstand stellt zur Genehmigung: 
Einzel-Cup Reglement sowie Punktesystem betreff Abgabe des Wander­bechers, gestiftet von Stöckli Josef, Skifabrik. Beides wurde jedem Mitglied vorgelegt und nachher einstimmig angenommen. 
Weiter musste über das Reglement vom Kantonal-Final, so wie das Reglement von der Kant. Senioren und Veteranen-Meisterschaft abge­stimmt werden. Beides wur de grossmehrheitlich angenommen. 

Antrag 4 

Der UVE bewirbt sich zur DurchfUhrung für den SVMWK 1980. Organisator ist der Vorstand vom UVE. Diesem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 

9. Klub-Anmelde-System 

Auf das Sportjahr 1979 wird ein neues Anmeldesystem eingeführt. Jeder Klub kann dem Sportchef den gewünschten Tag und die gewünschte Zeit einmal reservieren, und die Reservation gilt für die ganze Mehrbahnen­Meisterschaft 1979. 
Der Sportchef stellt sich vom 29. November - 2. Dezember, ab 18.00 Uhr zur Verfügung die Anmeldungen entgegenzunehmen. 

10. Jahresprogramm 1979 

Unterverbands-Mehrbahnenmeisterschaft 1979 

1. 19. Jan. 3. Febr . Gasthaus Emme Werthenstein 
durchgef. vom KK Speedweel 

2. 9. Febr. 24. Febr. Gasthaus Metzgerhalle Malters 
durchgef. vom KK Emmenholz 

3. 2. März 17. März Gasthaus Linde Doppleschwand 
durchgef. vom KK Alpenglöggli 

4. 23. März 7. April Gasthaus Rebstock Wolhusen Bahnl 
durchgef. vom KK Rebstock 

5. 20. April 5. Mai Gasthaus Bad Schüpfheim 
durchgef. vom KK Emmenstrand 1 

6. 8. Juni 23. Juni Gasthaus Eintracht Ruediswil (lOOK) 
durchgef. vom KK Bielbachstrand 

7. 17. Aug. 1. Sept. Gasthaus Pony Sigigen 
durchgef. vom KK Romantic 

8. 7. Sept. 22. Sept. Gasthaus Feldmoos Escholzmatt 
durchf. vorn KK Marabu 

Als Reserveklub amtet der KK Linde Ruswil 



Ext. · eisterschaf ten 

Jubiläumsmeisterschaft 10 Jahre KK Biag in Ruediswil 
Ext. Meisterschaft KK Siesta im Gasthof Pony Sigigen 
Buholzermeisterschaft KK Buholz im Gasthof Lamm Buholz 

Daneben wird auch wieder der Entlebucher-Klub und Einzel-Cup durchge­
führt. Das Datum für den Entlebucher Klub-Cup-Final wird auf Sams-
tag den 29. Sept. festgesetzt. Das Datum für den Entlebucher-Einzel­
Cup-Final wird auf Samstag, den 22. Sept. festgesetzt. Das vorliegende 
Jahresprogramm wurde grossmehrheitlich angenommen. 

11. Wahl der Einzel-Delegierten für die DV/LFKV 

Folgende Einzeldelegierte wurden vorgeschlagen und bestätigt: 
Portmann Jakob Wolhusen 
Schiess Jakob 

Bannwart Willy 

Ruswil 

Sursee 

12. Wahl des nächsten Tagungsortes 

Die GV 1979 findet am Samstag den 24. November im Gasthaus Linde Rus­
wil statt. Der Ort vom Unterhaltungsabend mit Absenden wird nicht mehr 
an der GV sondern vom Vorstand selbst beschlossen. Müller Friedrich 
wünscht, dass der Vorstand bei der Ortsbestimmung flexibel bleibt, 
nicht das der Unterhaltungsabend 10 Jahre am gleichen Ort stattfindet. 
Die Bestimmung vom Vorstand wurde einstimmig genehmigt. 

13. Verschiedenes 

Zentral- und Kantonalpräsident Sucher Aerny überbringt Grüsse vom 
Zentralvorstand sowie vom Kantonalvorstand. Weiter gibt er seine gros­
se Freude bekannt, die ihm an der Teilnahme der GV zuteil wird. Nach­
her stellte er sich für freie Fragenstellung zur Verfügung, die mit 
grossem Interesse benutzt wurde. Somit konnte der Kantonalpräsident 
verschiedene intressante Fragen beantworten. Zum Schluss verdankt er 
dem Vorstand die gute Arbeit und verabschiedet sich mit den besten 
Wünschen für den Unterverband-Entlebuch. 
Präsident Alessandri Roman verdankt ihm seine schönen Worte. Weiter 
gibt er noch ein paar Resultate von der SM bekannt, wo er speziell dem 
KK Edelweiss für den sehr guten 5. Rang gratuliert. Sportchef Birrer 
Fredy orientiert, dass ab dem Sportjahr 1979 die Standblätter nicht 
mehr angeschrieben werden. Müller Friedrich wird vom Pressedienst­
Entlebucher-Anzeiger entlastet, da ab nächstem Jahr Vorstandsmitglied 
Bussmann Franz sämtliche Presseaufgaben übernimmt . Bürgisser Xaver 
wünscht, das am nächsten Unterhaltungsabend wieder einen Parkdienst 
organisiert wird. Schaller Alois wünscht, dass die Kugeln bei Doppel­
bahnen bezeichnet werden. Dieser Vorschlag wird vom Vorstand unter­
stützt. 
Zum Schluss wünscht der Vorsitzende allen Anwesenden und ihren 
Familien viel Glück und Erfolg für das kommende Sportjahr 1979. 
Anschliessend wird aus der Rebstockküche ein Imbiss serviert. 
Schluss der Versammlung 20.00 Uhr 

Wolhusen, 25. November 1978 

Die Aktuarin: 

R. Emmenegger 
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